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Morgenständchen 
für die.Hemmendorter 

Ganz 'L~~ed~gp~n ' freute 'sich'.Aber'' d~~ ' Sieg 
Als ,schönstes Dorf bpKreis, ausgezeich~eil UrkuIu:ien wurden :übergeben ra-:r ihi 

_LevedagB8nr ­ Ganz Levedagsen freute sim, b,ewerb beteiligt und dabei im Kreis den zwei­ ve 
als der Vorsitz!!nde der ,Kreieprüfungekommis- " ten und , im Landeewettbewerb den 'l,5 , Platz 
sion für den ' Wettbewerb' ""Unser Dorf solL errungen'. 1967 setzte die Kreiskommission Le­
smöner werden", Freiherr von Stietencron vedagsen, auf den zweiten Platz. während die 
[Welsede), in einer Feierstunde die s.iegerur-' Landesprüfungskcimmission diesel! Urteil revi­

, kunue und Oberkreiedirektor Graumann einen di~rte und Levedagsen im Kreisgebiet auf den de 
"inhaltssmweren Briefum~lag" dem Levedag­ ersten Plat;/:, und in Niedersamsen auf den de 
sener Bürgermeister Kurt ,W-attendorff, über- , neunten Platz setzte. Die Bemühungen ' der Ein-' W 
reimte. ' In seiner Begrfi.ßungsanaprame ,sagte _wohnersmaft Levedagsen wurden von der de 

I Bürgermeister Wattendorff im 'festlim ge­ strengen und ,fachmä~sm' besetzten Landes- G( 
, schmückten ' Saal des Gastpauses "Zum Vogel­ prüfungskommission mit ,98 llunkten bewertet. ' Wo 

händler", die Gemeinde Levedagsen habe be­ M,it BElfriedigung und großer Freude habe 6, 
reits vor 31. Jahren mit' Erfolg an dem Dorf. die Einwohnersmaft von den Erfolgen ihrer mi 
versmönerungswettbewerb , teilgenolIlmen. Da- , Anstrengungen Kenntnis . genommEm und dsr­
zu' verltls er einen Zei~gsberimt ' aus dem um seien an diesem Abend aus jedem Hsus 

, ,,Ha11noversmen Tageblatt" vom 20. Juli 1937, ' zwei Vertreter ersmienen, um einmal die Ge-
in dem Levedagsen damals 'sdlOn als das "Mu­ sdtlossenheit und den Gemeinsinn der Einwoh- I 
sterdörfmen" bezeichnet wurde. ' , . r . nersmaft zu dokumentieren, zum anderen aber sei 

1965 habe sim die . Gemefude mit der ' BUge­_______- _________--', . samtllll 1;'lnw.ohner..ma.ft wieder an dem Wett- Zeuge der Siegerehrung zu sein, Mit· dem Dank 
"... .. an alle Einwohner Levedagsllns verband Bür- gelSOl ·d· 'w· I h d' . ~?:m~~s!e:in~at!~:o~~~:m~~!~i~~~ilig~w~~~ bis

Gottes lensteJamoc enen e,' r , teilnehmen werde. Dankenswerterweise habe ha 

)r~isüberraschu~geh für alle··die QUe 

, . . ,. , r . .,-.' ___~~_. _"'-"_'_' _..,...,._'_____.____ 

er Musterring ist es seinem internationalen Ruf schuldig,
öbelentwürfe vorzustellen, dIe ihren besonderen Reiz haben. 
ehon oft haben Musterringmodelle - ob modern oder antik ­
ehule gemacht Wir sind davon überzeugt, daß gerade d,ie 
~uen Modelle wiederum tonangebend sind •. , und zwar 
Jc:h,Im Preis. . 

fohnschrankin echt Nußbaum oder Teak, 
30 cm breit, mit Spiegelbar und 
autsprecherblende über der Bar nur 677,· 

• f I' I 

lediegene 6sitzige Vollpolstergarnitur in 967 
ralon-Velours, Schlafcouch (100 x 190 cm) 

lit Bettkasten, Sessel auf Rollen nur > ' , 


oehme-Häuser in : Mannheim . Frankfurt 

.,irlJ::llhp.rn • DRrmstadt . Wiesbaden· Karlsruhe 


nen alten Brauch pflegt das Hemmen- I 

Hfer · Bläserccnps: am 1: Mai merden die\ 
emmendorfer Bürger schon am frühen 
orge~ mit einem Ständchen gel)JeCkt. 
::hon um 6 Uhr beginnen die Mannen des 
äQercorps - lJ ' T. waren Sie .sellon· Mit­
ieder der frühe!'6n Feuermehrkapelle ­
J'en Rundgang durch do,s Dorf. (Oft wur" 
III sie ~it einem wärmenden Trunk­
Jrich Klaren":' für ihre recht ,angenehme 
•'t zu mecken, belohnt· (Bild ramts). Nadl 
. lern kräftigen Frühstück im ,Ratskeller . 
ol l'teten dann schon Fahrzeuge, um , die '. 
löser audl in andere QrtQ des' Straletales ' 
I bri.ngen, Dort bliesen 'sie .die Bürger 
Jenfalls aus 'dem &dllaJ. ' 

Aufnarunen (2): newezetjA. H. 

"n eo. _ Sonntag 10 Uhr Voretellung . d: r Kon-' 
HUlden. 11 Uhr Kindergottesdienst. Di-eWltag 
TJhr Frauenabend, Mittwoch 15 Uhr Kinder­

20 Uhr Kirchenchor, Donnerstag ' 20 Uhr Kreis
Ier Frauen In der SchwöbbersdJ.ßll Prie~e. " 
,itenhageo I. - ' Heu.te 19 Uhr Abendandacht Im 

abeim. · .so~tag ~.45 .Uhr Got\'osdleust mit 
·9 t.eUung der Konfirmanden. Montag 20 Uhr 
l1enkr.ei~. Dieustoag 20 .u~ . AQendi für junge 
tter. Mittwoch 15 Uhr Flöten, 20. Uh~ ChQl;. 1 ,HohnBen. Sonntag Vo~~ellnng (Prüfung] der 
!I~erstag 14.30 Uhr Kmderstunde. Konfirmanden in der KirdIe zu Gr••HIlligafeld zu-
Jd Münder. ..: Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, ' sammen mit den dortigen Konfirmanden. • 
dlließend Kindergottesdienst. M~mtag ' 20 Uhr N8ttelred,e...; Sonntai, 8.~ .. l!.~ .Gottesdienst, 
n~s9tundEl des Pc;saunenrnors, D,lenstag 20 Uhr 9.45 ~r Klnd.ergottea~enst. " I .• . 

ugsstunde des Klrchenchors. .!"1ittwoch 15 Uhr ReJD8l'bec:k. - Sonntäg.14 Uhi K~dergotte~dienat~ 
unachmtttag, 17.30. Uhr Jungmlldchenschar, 19.80 ~eher. - Sonntag.,10 Uhr ,K~dergottesilienst. 
lugendkreIS. Freitag 20· Uhr Lalen~plelkresl. Donnerstag 20 Uhr ~1ri8krels., . ' " ' . 

1mbec:khau~en.: - SO Wl tag, 8,45 .Uhr Kinderlehre Hollen88D. ~ S~nnt"g · 9.30 U\lr H:auptgottejl­
die Konfmlllerten Im Gememdehaus, außer- dienst 10.45 Uhr Kindergottesdienst mit Taufe.' 

r.8,45 Uhr Kinderlehn' für die Kopflrmanden Monta'g 16 Uhr Mlldchenpfadf!nder-Gruppe, 19.30 
der K1rcl:e . 9. :jU Uhr ,Haup tgottsadienst, 11 Uhr Uhr Christliche. PfadfindElrachaft. Dienstag 16 Uhr. 
,fgo,ttesdlen st . un ri ~.Jnd rgottesdiensL Montag . Kindergruppe Mädc:hen. Donnerstag 14.30 Uhr Kin, 
,siliche Pfadfmder., I r n nach Vere-mbarung. · dergruppe Jungen, 16 Uhr Chrlst.ldche Pfadf1nd~,r­
[l,stag 20 Uhr Zusammenkunft des Frauenkrei- smaft. ' . ' . " , . . 
im Gemeindehaus . Mittw,och 20 Uhr Kirchen· ,. , . 

r im Pfarrha,us, \ ' I . 
ischbeck.. :-- Sonntag 9 Uhr Beicht~. 9,30, Ub,r Leseabend in.Esdlershausen l 
lptgottesd1enB I', 10,45 Uh r Kmdergottesdlenst. Es..LershBuaen. _ Im "Ra' abenest" I'n Es·..l.ers­

-,roß-Berke!. Sonntag 9,30 Uhr GottesdienSt Ul U', 'F . " • , ' , . , 

Abendmahl, ' 11 Uhr Kindergottesdienst, Diens- · hausen wird man am Dienstag, dem 7, Mai, um ~mg ßann auf den ~lDn dieser, Aktion e,lD, die 
16 Uhr Ephorelprüfungder Konfirmanden im . .. Ja rucht nur bezwed<e, daß em Ort mit Blu­

nßindcS<la l. Die Vorstellung der Konfirmanden 20 Uhr im Hotel "Zum Stadtberg" die Lesung . men, Bäumen und mrliuchern geschm~ckt, nicht 
der Gemainde.· des RomBns "Bro~' von Waggerl beenden. . , nur sauQ8l' sei, sondern daß gemäß der "Grüc 

J die GemelndevertretlJng z.ur Vorbereitung di~- Ei~ 
Dehmke.. _ .Sonntag 14 Uhr Gottesdienst .in det s,e~ Wettbewer?s 10,000 DM als Anteil der po- be; 

Schule. . • _ . I • , htlsm,en G.ememde · Im Ha~shaltsplan 1968 zur . G 
Ham.nüh}en; - SODlltaa:' 10.15 Uhr Gottesdienst Verfugung gestellt, das he~ßt mehr als 20 Pro­

mit Vorstellim'g der Konfh:manden, 11.15 Uhr Kin- zent des .gesamte~ ·Haushaltsvolumens,. Sorge 
dergott!lsdienst'l ~UO Uhr TaUfgotteBdieoilt. '. Don- , bereite n,ur die kciJ?mend~ .Gebiets- Ifnd Ve.r­
nerstag 15 Uhr und 16· Uhr , J(lnderstund$l" ,~ .' . waltungpr,eform~ ' DI~ .darm ' vorgesehene' ~II-

HemeriDleD. - G_ottesd!esD.t_9.sb Uh.D11l/l Vlka~ . 
Schwarz, Bnschlh12, KUilferI4 . bq' t ndlll" 
~ott65dienst. . r " 

dung 'vDIl.- Großgemelnden:1.'{er<;!c·,' de, .Aktlon 
Unser Dorf ' soll smöner ' werden" den Todes­

~toß versetzen. Der ijürg!lrmeister kündigte die 
Gründung einer politismen .Gruppe z m Kampf 

. ' u 
gegen dIe Zersdtlagung der kom~una.len Se~bst­
verwaltung an und erntete ,dafur Viel Beifall. 

Oberkreisdirektor Grauman fand es groß­
artig, beispielhaft und mustergültig, daß alle 
Einwohner Levedagsen sich zusammengefunden 
hätten, ~m gemeinsam an dem Wettbewerb 
"Unser' Dorf , soll smöner ' werdel,1" teilzuneh­

. d . m . " , 
mend,un nF~ aU dgemd~msam dAnteSIl..Lhalkb,en

tan Ies.er ~Ie~s Wl, e, le' von en, UlU ~n­
dem, mit Fruhlmgshedern u~d -~edlchten em­
geleitet wurd,e. Er habe ' bel selDer Ankunft 
in Leyedagsen .rasch noch eine kleine Bummel-
fahrt du,c;h den. Ort gema mt und festgestellt , 
daß er tatsächlim so sdtiin und so sauber sei 
als erwarte man dill Krtfisprüfungskommissio~ 
für den Wettbewerb' Der Oberkreisdirektor 
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